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Zwar händ mir Tellesöhn scho lang

En reschpäktable Ordeschatz,

Doch hät bi eusem Bruschtumfang

Das Efeublättli au na Platz.

Flüchtlingshilfe Sammlung 10. Juni bis 10. Juli 1954

AG Achtung Gefahr!

Die steten Sündenböcke der Zürcher
Verkehrssünder sind - die Aargauer. Die
machen alles, was in Zürich verboten und

verpönt ist: hupen, zu langsam fahren,

zu spät einspuren und so fort. Wenn

irgendwo ein Unfall passiert, so ist sicher

ein Aargauer Automobilist im Spiel. So

behaupten jedenfalls die Taxichauffeure
(und hierin sind sich die Blauweißen und

die Gelben ausnahmsweise einig). «Achtung

Gefahr» - betonte auch jener
Taxichauffeur, mit dem ich jüngst zum Bahnhof

raste. Vor uns' ein Aargauer Wagen,

Das historische Lokal
mit der Küche von der man spricht

langsam und bedächtig dem gleichen
Ziele zustrebend. Immer dicht vor uns

und somit zu langsam - für meinen
Taxichauffeur. Daher rasantes Uberholungs-
manöver, mitten auf einer Kreuzung.
Tätsch - Zusammenstoß mit einem Auto
aus der Gegenrichtung. Der Aargauer
Wagen fuhr bedächtig vor uns weiter,
erreichte sein Ziel, während ich den Zug
verpaßte. Man sieht: Keine Regel ohne

Ausnahme. Philemon
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